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Liebe Schulgemeinschaft der Hahnheide – Schule,           

 

eigentlich wollte ich anders beginnen, aber gerade in diesem Moment erhalte ich die 

Nachricht des Todes von Rita Süssmuth. Bundestagspräsidentin Julia Klöckner 

würdigte sie bereits als „eine der bedeutendsten Politikerinnen der Bundesrepublik.“ 

Dem möchte ich mich ausdrücklich anschließen - nicht nur, aber auch, weil sie 

Deutschlands erste Bundesfrauenministerin war und mich ihre Beiträge in meiner 

Jugend immer wieder bereicherten oder mindestens zum Nachdenken brachten.  

 

Mein Bild zum heutigen Brief ist dieses: 

 

 

 

Es zeigt den zugefrorenen See in Mözen am Jugendgästehaus Rothfos, wo wir im 

Leitungsteam zu Beginn des Schuljahres immer ein Wochenende tagen. Diesmal 

war ich aber nicht mit dem Leitungsteam, sondern mit der SV und Frau van Geldern 

als beratender Lehrkraft für dieses Gremium, dort. Im Zentrum standen die Themen 

Schülerfeedback, Handyordnung, Umstrukturierung unserer Lagerfeuertermine mit 

allen Klassensprechern und Klassensprecherinnen zum Schülerparlament und 

Leitung dieser Termine durch die SV. Weiter ging es unter anderem mit Ideen zum 



Leitbild der Schule, Demokratiebildung und unserer Beiträge im Netzwerk „Schule 

ohne Rassismus, Schule mit Courage.“ Ich sortiere gerade die im Protokoll 

festgehaltenen Absprachen und werde auf den nächsten Kaminabenden und 

Lagerfeuerterminen genauer berichten. Vielen Dank an unsere SV für das 

konstruktive Mitdenken und Weiterentwickeln unserer Schule! 

 

Und was ist noch so los an der Hahnheide – Schule?  

 

Am Schulentwicklungstag morgen werden wir uns mit unterschiedlichen 

Kommunikationsmodellen auseinandersetzen. Das IQSH (Institut für 

Qualitätsentwicklung in Schleswig – Holstein) unterstützt diesen Tag mit zwei 

Referenten, die Planung verspricht eine sehr interessante Veranstaltung. Eingeladen 

sind auch die SV und der SEB – Vorstand bei diesen Fortbildungstagen.  

 

Weiter geht es mit unserer Vorhabenwoche, die sich im Februar immer mit dem 

großen Thema Nachhaltigkeit auf sozialer, ökonomischer und ökologischer Ebene 

beschäftigt und von Frau Köwitz als Stufenleitung der Jahrgänge 7/8 sowie Herrn 

Lorenz als pädagogischem Koordinator geplant wird. In diesem Jahr haben sich 

diese Ideen herausgebildet:  

  

- Jahrgang 5 wird sich mit dem großen Thema Müllentsorgung beschäftigen 

und in diesem Zusammenhang den AWSH in Elmenhorst besuchen.  

 

- In den Jahrgängen 6 und 7 wird es um die Bedeutung des Wassers gehen. 

Zur Vorbereitung durften wir bereits letzte Woche ein Team des Vereins 

Multivision E.V. (https://www.multivision.info/homepage/veranstaltungen-

2/wasservision/)  bei uns begrüßen – ein Projekt, dass sich mit Unterstützung 

des Bundesverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft, Hamburg Wasser 

oder des Naturschutzbundes Deutschland e.v. in Schulen dafür einsetzt, den 

Zusammenhang zwischen Süßwasser und Klimaschutz deutlich zu machen, 

um gemeinsam Ideen zum Umgang mit dieser kostbaren Ressource zu 

entwickeln – ganz konkret, im eigenen Leben und in unserer Schule.  

Vielen Dank an den Zweckverband Obere Bille für den hiermit 

zusammenhängenden Ausflug zum Klärwerk Trittau.  

 

https://www.multivision.info/homepage/veranstaltungen-2/wasservision/
https://www.multivision.info/homepage/veranstaltungen-2/wasservision/


- In Jahrgang 8 werden wir uns tiefgehend mit gesundheitlichen 

Fragestellungen einer nachhaltigen Lebensweise auseinandersetzten und 

dabei auch Themen der Suchtprävention, wie Gefährdung der Gesundheit 

durch Alkoholkonsum oder Vapen, thematisieren.  

 

- Schüler und Schülerinnen aus Jahrgang 9 beschäftigen sich mit dieser Frage 

an mich: „Was wäre, wenn deine Schüler:innen die Welt verändern?“ 

Großartig wäre das - und deshalb begeben wir uns gemeinsam mit SEEd 

Schule (Social Entrepreneurship Education,  https://seed.schule/) auch auf 

diesen Weg.  

 

Außerdem finden in dieser Vorhabenwoche nachmittags sämtliche 

Projektprüfungen unserer Schule statt. Einige davon werden bestimmt am Tag 

der offenen Tür (21.02., 10:00 – 12:00) zu sehen sein, lassen Sie sich 

überraschen!  

Vielen Dank an Frau Much und Herrn Lorenz für die Begleitung dieser sehr 

besonderen Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler und an die 

jeweiligen Fachlehrkräfte für die intensive Vorbereitung!  

 

- Jahrgang 10 hinterfragt Möglichkeiten fairen Handels. Besuche des 

Weltladens Hamburg und eines Demeterhofes werden Einblicke vor Ort und 

Impulse zur Weiterarbeit an unterschiedlichen Projektthemen geben.  

 

- Um die Umsetzung der Energiewende geht es in Jahrgang 11. Gemeinsam 

mit der Gesellschaft für Energie und Klimaschutz (https://www.eksh.org/) 

werden im Rahmen eines Planspiels Ideen dazu entwickelt und mit unserem 

Bürgermeister diskutiert. Vielen Dank für diese Möglichkeit!  

 

- Im WiWAG – Planspiel (https://playeconomy.de/planspiele/wiwag/) geht es in 

Jahrgang 12 darum, als Unternehmensleitung mit dem besten Konzept zu 

überzeugen. Als Jurymitglied freue ich mich schon sehr darauf.  

 

- „Die Welt auf dem Weg zur CO2 – Neutralität“ – mit diesem Schwerpunkt wird 

sich Jahrgang 13 auseinandersetzen, geplant ist dabei auch eine Exkursion  

zu einem Solarpark.  

 

https://seed.schule/
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Ergänzen möchte ich, dass es im Zusammenhang mit der in diesem Jahr 

anstehenden Bürgermeisterwahl für unterschiedliche Klassenstufen die 

Möglichkeit geben wird, mit Herrn Bluhm und Herrn Marsian ins Gespräch 

darüber zu gehen, wie Entscheidungen auf kommunaler Ebene eigentlich 

zustande kommen und welche Rolle ein Bürgermeister dabei spielen kann.  

 

Vielen Dank an alle Jahrgangssprecher und Jahrgangssprecherinnen für diese 

Ideen und an Frau Köwitz und Herrn Lorenz für die Organisation der Umsetzung.  

 

Zum Abschluss, wichtige Termine im Februar und März:  

 

- am 12.02. findet um 19:00 der Infoabend für unseren kommenden Jahrgang 

5 statt. Geben Sie den Termin gerne an interessierte Eltern im Freundeskreis 

weiter. Alle Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage unter 

https://www.hahnheide-schule.de/elterninformation-neuanmeldung-jahrgang-5  

 

- am 18.02. findet um 18:00 der nächste Kaminabend als Austauschrunde 

zwischen Eltern und mir statt. Ich werde als Themen die Zielvereinbarung zum 

nächsten Schuljahr mit der Schulaufsicht sowie die Entscheidung der 

Lehrkräftekonferenz vom 17.02. zu einer neuen Handyordnung mitbringen.  

 

- am 21.02. findet von 10:00 – 12:00 unser Tag der offenen Tür statt.  

 

- unsere beweglichen Ferientage wurden in diesem Schuljahr auf den 02. - 

04.03.2026 gelegt.  

 

- am 10.03. führen wir die Lernentwicklungsgespräche im zweiten Halbjahr 

durch.  

 

- am 13.03. führt das White Horse Theatre englische Theaterstücke für 

unterschiedliche Jahrgänge auf. Ihre Kinder erhalten dazu noch ausführliche 

Informationen, ich danke dem Förderverein für die Unterstützung.  

 

- vom 16.03. – 20.03. findet unsere nächste Vorhabenwoche mit dem 

Schwerpunkt der besonders intensiven Schulung basaler Kompetenzen 

statt. Die Einführung dieser Woche ist eine unserer Reaktionen auf 

https://www.hahnheide-schule.de/elterninformation-neuanmeldung-jahrgang-5


Ergebnisse der Bildungsforschung, die deutschlandweit Mängel im Lesen, 

mathematischen Verständnis sowie bei motorischen Fähigkeiten aufzeigen.  

 

- im gleichen Zeitraum findet unsere neu ins Leben gerufene Polenfahrt in 

Jhg. 10 statt. Damit knüpfen wir, auch auf vielfachen Wunsch unserer Schüler 

und Schülerinnen, an eine alte Tradition in einem neuen Format an, weil nun 

auch dieser Austausch, nach dem Muster unseres Frankreichaustausches, in 

direkter Kooperation mit einer polnischen Schule erfolgen wird. Ich danke 

Herrn Muhlack für die Organisation und Frau Behn als Europabeauftragte des 

Amtes Trittau für die Herstellung des Kontaktes zur polnischen Schule.  

 

Immer deutlicher wird, wie wichtig die Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 

zur Durchführung außerschulischer Projekte ist. In diesem Zusammenhang freut 

es mich sehr, dass die Lions Hahnheide eine Fortbildung zur Unterstützung 

unserer Präventionsarbeit ermöglichen, auch bin ich schon sehr gespannt auf 

einen weiteren Austausch mit dem Runden Tisch Trittau und der Tanzschule 

Dance Live.  

 

Den nächsten Schulbrief gibt es vor den Osterferien, kommen Sie gut durch diese 

kalten Wintertage.  

 

Mit lieben Grüßen, Christiane Hemming  

 

 

 

 

 

 

 

 


